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„Das Streben nach Glanz und Vollkommen-
heit war über Jahrtausende ein grundlegen-
des Bedürfnis im Reich der Pharaonen. Unter
dem Begriff Schönheit verstanden die Ägyp-
ter nicht nur ein jugendliches Aussehen und
ein schönes Äußeres, sondern auch die inne-
re Haltung eines Menschen.“ Dieser Cover-
text bereitet den Nutzer auf die zu einer Son-
derausstellung im Badischen Landesmuseum
Karlsruhe, die zwischen dem 28. Juli 2007 und
dem 27. Januar 2008 zu besichtigen war, er-
schienene Begleit-CD-Rom vor.

Die Systemvoraussetzungen sind niedrig
gehalten, die CD ist sowohl für PCs als auch
MACs geeignet. Nach einem animierten Flug
über das Niltal – das Intro lässt sich aller-
dings überspringen – gelangt der Nutzer in
das Hauptmenü, wo er die Auswahl zwi-
schen den Bereichen „Geschichte“, „Topogra-
phie“, „Schönheit in Form und Maß“, „Schön-
heit im Alltag und Fest“ und „Schönheit für
die Ewigkeit“ sowie dem Impressum, einem
Index und einer Literaturliste hat. Letzte-
re ist erfreulich umfangreich und übersicht-
lich gegliedert. Leider lässt sich die Litera-
tur nicht exportieren und auch die allgegen-
wärtige Druckfunktion erstellt eigentlich nur
Screenshots. Der ausführliche Index ist hin-
gegen eine große Erleichterung bei der Ar-
beit mit der CD. Beim Impressum ist auffällig,
dass einzig die Internetseiten des Herausge-
bers verlinkt wurden, während dies bei den
Seiten der mitarbeitenden Museen unterlas-
sen wurde.

Im Kapitel „Geschichte“ wird eine Zeitleis-
te mit Stichworten präsentiert. Die Nutzung
dieser Zeitleiste und anderer Funktionen der
CD-Rom wird in einem Hilfsmenü erklärt.
Die verschiedenen Stichworte in der Zeitleis-
te lassen sich anklicken und man bekommt

Informationen und Abbildungen präsentiert.
Letztere lassen sich vergrößern und sind zum
Teil mit weiteren Informationen angereichert.
Verknüpfungen im Text verweisen auf weite-
re relevante Artikel, auch in anderen Kapiteln
der CD.

Das Kapitel „Topographie“ wird über eine
Karte erschlossen, die Ägypten in drei Regio-
nen (Nordägypten, Wüste, Südägypten) un-
tergliedert. Nach Auswahl einer Region wer-
den einem alle (für die CD-Rom) relevanten
Orte präsentiert. Ein Übergang zwischen den
einzelnen Regionen ist ebenfalls möglich, al-
lerdings mit einem etwas langen, animierten
Flug verbunden. Wählt man einen Ort aus,
werden relevante Informationen, erneut mit
anderen Kapiteln verknüpft, präsentiert.

In den Abschnitten zur „Schönheit“ kann
man die einzelnen, zum Teil mehrseitigen, Ar-
tikel direkt anwählen. Das Präsentationsprin-
zip bleibt auch hier das gleiche (Abbildungen
und Verknüpfungen zu andern Artikeln).

Das große Plus dieser CD-Rom sind die
qualitativ hochwertigen Abbildungen, die
sich aber leider über die mitgelieferten Funk-
tionen nicht ausdrucken lassen, wohingegen
die Farbgestaltung einiger topographischer
Karten eher interpretationswürdig ist. Von
denen auf dem Cover angekündigten „dreh-
baren Objekten“ hat der Rezensent allerdings
nur drei gefunden. Sollte es davon mehr ge-
ben, hätte man hierauf vielleicht deutlicher
verweisen müssen. Ein weiteres Highlight der
CD ist die 3D-Animation der Grabanlage des
Sennefer. Hier werden einem die verschiede-
nen Wandgemälde mit kurzen Erklärungen
präsentiert, wobei es sich bei den Bildern um
Photographien aus dem Grab handelt. Bei der
CD wurde darauf geachtet, dass alle Artikel
auf eine Bildschirmseite passen, so dass läs-
tiges Scrollen entfällt. Längere Artikel wur-
den in auch für sich verständliche Sinnzusam-
menhänge unterteilt.

Insgesamt hinterlässt diese CD einen
durchaus positiven Eindruck. Als Begleitma-
terial zu einer Ausstellung konzipiert, erfüllt
sie ihren Zweck voll und ganz, kann aber
einen Katalog nicht ersetzten. Die Inhalte sind
übersichtlich präsentiert und die Benutzung
in der Regel intuitiv.

Ambivalent betrachtet werden muss das
Design der Inhalte. Insgesamt gesehen ist es
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dezent und geschmackvoll, allerdings sorgt
der zu geringe Kontrast zwischen Schriftfar-
be und Hintergrund dazu, dass man recht
schnell ermüdet, wenn man längere Zeit die
Texte lesen möchte. Die integrierte Druck-
funktion ist praktisch nicht benutzbar, da sie
einen Screenshot erzeugt, der nicht vollstän-
dig auf ein A4-Blatt passt. Dies gilt zumin-
dest für die empfohlene Bildschirmauflösung.
Ansonsten existiert weder für Bilder noch für
Text irgendeine in die Software integrierte Ex-
portfunktion. Ein Wehmutstropfen bietet das
Verlassen dieser CD-Rom, wird es doch durch
einen übermäßig langen Abspann heraus ge-
zögert. Die hier präsentieren Informationen
hätten auch ins Impressum gepackt werden
können.

Insgesamt handelt es sich bei der CD-ROM
„Schönheit im Alten Ägypten“ aber trotz klei-
nerer Schwächen um eine gelungene Begleit-
CD einer ebenso gelungenen Ausstellung.
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